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Beschluss-Nr. PLV 11/04/25 vom 21.01.2025

der Regionalen Planungsgemeinschaft Mittelthüringen (RPG) über die

Stellungnahme zum Antrag der Landeshauptstadt Erfurt auf Zuwendung
nach der Thüringer Richtlinie zur Förderung von Projekten und Maßnah-
men der Regionalentwicklung und zur Gestaltung der Folgen des demo-
grafischen Wandels für das Umsetzungsmanagement der Kommunalen
Arbeitsgemeinschaft Erfurter Seen“ und die Erstellung eines Konzeptes
„Besucherlenkungs- und Informationssystem“

Mit E-Mail vom 25.11.2024 hat die Stadtverwaltung der Landeshauptstadt Erfurt die RPG um ihre
Stellungnahme zu ihrem Antrag auf Zuwendung nach der Thüringer Richtlinie zur Förderung von
Projekten und Maßnahmen der Regionalentwicklung und zur Gestaltung der Folgen des demo-
grafischen Wandels (REK-Richtlinie) für das Umsetzungsmanagement der Kommunalen Arbeits-
gemeinschaft Erfurter Seen“ und die Erstellung eines Konzeptes „Besucherlenkungs-und Informa-
tionssystem“ gebeten. Grundlage dieser MaRBnahmen ist das überarbeitete Regionale Entwick-
lungskonzept „Erfurter Seen“ vom 22.05.2024 (REK), in welchem sie als Projekt Nr. 11 und Nr. 15
mit sehr hoher Priorität (Priorität 1) und beide auch als solche mit unmittelbarem Effekt (Quickwin)
aufgeführt werden.
Die inhaltlichen Ausführungen für die beiden MaBnahmen finden sich in der Projektbeschreibung
der zugehörigen Anträge. Der Finanzplan weist einen Gesamtkostenrahmen von 100.000 € (Pro-
jekt Nr. 15 „Besucherlenkungs- und Informationssystem“) bzw. 160.000 € (Projekt Nr. 11 „Umset-
zungsmanagement“) aus. Auf der Grundlage dieser Unterlagen hat die Planungsversammlung die
Anträge beraten und fasst folgenden Beschluss:

Der Antrag der Landeshauptstadt Erfurt auf Zuwendung nach der REK-Richtlinie des Um-
setzungsmanagements für die Kommunale Arbeitsgemeinschaft Erfurter Seen“ und der Er-
stellung eines Konzeptes „Besucherlenkungs- und Informationssystem“ wird befürwortet.

Begründung:

Das REK und die Region „Erfurter Seen“ gehören zu den wichtigsten interkommunalen Entwick-
lungsräumen Mittelthüringens. Hier hat sich die RPG schon sehr früh engagiert und den Entste-
hungsprozess auch aufgrund des vorhandenen Planungserfordernisses — ausgehend vom Teil-
raumordnungsplan Erfurt-Nord zu Beginn der 90er Jahre - aktiv unterstützt. Seitdem findet eine
intensive und kontinuierliche Abstimmung zwischen Regionalplanung und dem REK statt.
Das Gebiet zeigt sicherlich auch aufgrund des notwendigerweise schon langen Arbeitszeitraumes
mittlerweile Ergebnisse, die der Region bereits zugutekommen. Hier lassen sich einige der lang-
fristigen Ziele schon seit einiger Zeit erkennen und unterstreichen die Richtigkeit der anfänglichen
Entwicklungsabsicht. Die beiden beantragten Maßnahmen leisten dazu einen unterschiedlichen,
aber weiteren wichtigen Beitrag.

Zum Projekt Nr. 11:
Gemessen an den vorgesehenen Einzelmaßnahmen des Projektes handelt es sich zunächst le-
diglich um die Standardaufgaben eines Regionalmanagements, das jedoch allein angesichts der




